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Die Erzeugung von Biogas aus organischen Reststoffen ist wesentlicher 
Bestandteil einer nachhaltigen und CO2-neutralen Energieversorgung. Um 
Biogasanlagen wirtschaftlich betreiben zu können, werden möglichst hohe 
Umsatzraten angestrebt. So werden z.B. cellulolytische Enzym-Präparate 
zugesetzt um den Abbau pflanzlicher Biomasse zu forcieren.
Im Rahmen dieses Projektes soll exemplarisch die Halbwertszeit von 
zugesetzten Enzymen in Biogasfermentationen verfolgt werden. Parallel soll 
die Struktur der mikrobiologischen Gemeinschaft mittels Klonierung und 
Sequenzanalyse des 16S rRNA Gens ermittelt werden.


